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Stabwechsel
bei der Bank
 Zum Jahresbeginn hat Claudia 
Jesse (39) die Leitung der LzO-
Filiale Krusenbusch übernom-
men. Sie folgt damit auf Julia 
Schuler, die sich einer neuen 
beruflichen Aufgabe widmen 
wird. Als bereits ausgebildete 
Sparkassenfachwirtin wech-
selte Jesse im Jahr 2015 von der 
Sparkasse Stade-Altes Land zur 
LzO. Sie  war Beraterin in der  
Filiale  Alexanderstraße und 
danach  in Kreyenbrück. Ihre 
bankfachlichen Kenntnisse 
vertiefte Jesse im Jahr 2017 mit 
dem erfolgreichen Abschluss 
zur „Geprüften Versicherungs-
fachfrau IHK“.

Gemeinsam für die Universitätsmedizin Oldenburg
Das Evangelische Kranken-
haus, das Klinikum, das Pius-
Hospital sowie die Karl-Jas-
pers-Klinik unterstützen den 
Ausbau des Medizinstudien-
gangs der Universität Olden-
burg auf 120 Studienplätze pro 
Jahr ab dem Wintersemester 

2022/23. Zur Unterzeichnung 
der gemeinsamen Erklärung 
trafen sich (von links): Jörg 
Stahlmann, Vizepräsident für 
Verwaltung und Finanzen der 
Universität;   Dr. Alexander 
Poppinga, Vorstand Evangeli-
sches Krankenhaus; Oberbür-

germeister Jürgen Krogmann;  
Michael Winkler, Geschäfts-
führer Pius-Hospital;  Rainer 
Schoppik, Kaufmännischer 
Vorstand Klinikum; der Nie-
dersächsische Wissenschafts-
minister Björn Thümler;  Prof. 
Dr. Hans Gerd Nothwang, De-

kan Fakultät VI Medizin- und 
Gesundheitswissenschaften 
der Universität;   Prof. Dr. Ralph 
Bruder, Präsident der Univer-
sität (Es fehlen: Dr. Christiane 
Stehle, Medizinischer Vor-
stand Klinikum, und Michael 
Poerschke, Geschäftsführer 

Karl-Jaspers-Klinik).
 Die für den Ausbau von 80 

auf 120 Studienplätze erfor-
derlichen Finanzmittel von 
jährlich 10,8 Millionen Euro 
hatten die Regierungsfraktio-
nen zuvor  im Doppelhaushalt 
2022/23 verankert. BILD: Universität

Lions Clubs unterstützen Prävention an Schulen
Im Rahmen einer gemeinsam 
mit dem Präventionsrat Ol-
denburg ausgerichteten Ta-
gung haben sich die Lions 
Clubs aus der Stadt Oldenburg 
sowie den Landkreisen Am-
merland und Oldenburg in 
der Jugendherberge Olden-
burg getroffen. Ziel dieser Ver-
anstaltung war, sich zu den ak-

tuellen Entwicklungen und 
die künftige Umsetzung der 
beiden erfolgreichen Lions-
Präventionsprogramme „Klas-
se 2000“ und „Lions-Quest“ 
auszutauschen. 

Die Lions-Mitglieder sahen 
es als wichtig an, dass auf-
grund der sozialen und emo-
tionalen Belastungen durch 

die Pandemie das Einbringen 
der von Lions unterstützen Le-
benskompetenzprogramme 
in den Schulen notwendiger 
denn je ist, um die Kinder und 
Jugendlichen in ihrer Persön-
lichkeit zu stärken. Am 
Schluss der Tagung waren sich 
die Lions Clubs einig, dass im 
kommenden Jahr durch Koor-

dination über den Präven-
tionsrat (Geschäftsführerin 
Melanie Blinzler in der  Bild-
mitte, stehend) und mit finan-
zieller Unterstützung der 
Clubs den Schulen aktiv die 
Möglichkeit der Durchfüh-
rung der vorgestellten Kompe-
tenzprogramme angeboten 
werden soll. BILD: Präventionsrat

Eine krumme Summe von 
2185 Euro haben  (von links) 
Thore Wintermann (Vorstand 
AWO Weser-Ems) und Jens-Pe-
ter Schwarck (Betriebsrat 
AWO) symbolisch an Andreas 
Wagner (Geschäftsführer Hos-
piz St. Peter) überreicht.  Damit 
soll die Arbeit des Hospizes in 
der Oldenburger Innenstadt 
unterstützt werden. „Über die 
Aktion Restcent sammelt je-
der von uns monatlich die 
Centbeträge des Lohnzettels“, 
erklärte Jens-Peter Schwarck. 
„Wir haben uns dann für das 
Hospiz St. Peter als Empfänger 

entschieden, weil wir es beein-
druckend finden, wie hier ge-
arbeitet wird.“ 

Die Spende wird laut  And-
reas Wagner für eine anste-
hende Erweiterung des Hau-
ses genutzt werden. Man habe 
mit der Wahl des Standortes 
seinerzeit einen Nerv getrof-
fen. Die Lebendigkeit der Um-
gebung habe eine durchweg 
gute Wirkung auf die Bewoh-
nerinnen und Bewohner. Nun 
wolle man das Angebot aus-
bauen. Dafür käme die Spende 
der Angestellten der AWO  ge-
nau richtig. BILD: AWO

Beeindruckende Arbeit

Zu den  drei Preisträgern des  
VR-Bürgerpreises  Weser-Ems 
2021 der Volksbanken und 
Raiffeisenbanken gehört auch 
ein Verein aus Oldenburg: die  
Männer-Wohn-Hilfe. Die Prei-
se sind mit jeweils 3000 Euro 
dotiert. Über 40 Vereine und 
Stiftungen hatten   sich bewor-
ben.

 Zur Übergabe trafen sich (v.  
links)  Wolfgang Rosenthal,  Mi-
chael Djuren (beide Männer-
Wohn-Hilfe Oldenburg),  Chris-
tina Zschech (Volksbank Ol-
denburg),  Volker Barth (Män-
ner-Wohn-Hilfe) und  Gia Linh 
Ly (Volksbank Oldenburg). Die 
Männer-Wohn-Hilfe ist seit 
dem Jahr 2000 ein Verein und 

bietet Männern eine Auszeit 
in schwierigen familiären und 
partnerschaftlichen Situatio-
nen. Es wird angemieteter 
Wohnraum für betroffene 
Männer befristet zur Nutzung 
freigegeben. Die Wohnung er-
füllt für Männer eine ähnliche 
Funktion wie die Frauenhäu-
ser für Frauen.   BILD: Markus Hibbeler

Preis an die Männer-Wohn-Hilfe
Der Damen-Lions-Club Willa 
Thorade in Oldenburg unter-
stützt seit vielen Jahren mit 
vielfältigen Aktivitäten Frauen 
und Kinder in Not. Der Se-
cond-Hand-Verkauf des Clubs 
von gebrauchter hochwertiger 
Kleidung ist ein wichtiger Ter-
min im Kalender für viele 
Kundinnen aus Oldenburg 

und umzu. 5000 Euro kamen 
diesmal zusammen. Sie wur-
den an  die Lebenswerkstatt Ol-
denburg überreicht. Dazu tra-
fen sich  (von links) Ulrike Mül-
ler, Matthias Lübkemann und  
Susanne Lübkemann (alle Le-
benswerkstatt)  mit Elvira 
Precht und Präsidentin Kers-
tin Kramer von Willa Thorade.

Die „LebensWerkSTATT“ 
(www.lebenswerkstatt-olden-
burg.de) bietet Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen zur 
Bewältigung einer kritischen 
Lebenssituation und zur 
Unterstützung der Persönlich-
keitsentwicklung ein intensi-
ves sozialpädagogisches Trai-
ning an. BILD: Martin  Remmers

Lebenswerkstatt freut sich über Spende

Claudia Jesse BILD: Privat


